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NeubennnnungvonVerkehrswegennachTechnikern.Derösterrei-¬
chischeIngenieur-undArchitekten-VereinhatandenStadtrat
nachstehendeEingabegerichtet:

DerösterreichischeIngenieur -undArchitekten-Verein,
dessensatzungsgemäßePflichtesist ,dasStandesansehender
österreichischenTechnikerschaftzu fördern ,erlaubtsich
hiemitandenhochlöblichenStadtratder . k.Reichshaupt-¬
und Residenzstadt Wien die Bitte zu richten ,er mögebei

NeubenennungvonStraßen ,GassenundPlätzen imWienerGemein-¬
degebiete auch Oesterreichs Techniker berücksichtigen .Andem
großenAufechwunge,denunserVaterlandOesterreichundinsbe¬
sonderedie Stadt Wienin denletzten Dezenniengenommenhat
haben nicht in letzter Linie Oesterreichs IngenieureAnteil ,

derenSchaffenskraftundArbeitdertechnischeFortschritt
auf allen Gebietenzu verdankenist Es liegt daher dieAb¬
stattungeinerEhrenschulddarin ,wenndieNamenderjenigen
derNachwelterhaltenwerden,diedurchihrKönnenundihre
LeistungenzuTrägernderKulturgewordensindWennauch
durchdiefürdieBenennungvonStraßen,GassenundPlätzen
geltendenBestimmungenerst in dfitter Linie„Personen ,die
sichdurchihr WirkeneineröffentlichenEhrungverdient
gemachthaben ",in Betrachtkommen,hatderStadtratinan¬
erkennenswerterWeisezuwiederholtenMalenhervorragende
TechnikerdurchBenennungvonStraßen ,GassenundPlätzen
nachihnengeehrt ,- so Engerth ,Ferstel ,Ghega ,Hansen,
VanderNüll ,Petzval ,Radinger,Ressel ,Schmidt,Tetmayer,
Wurmb. a .- allein aucheine großeAnzahlvonTechnikern,
die wenigerdurchepochaleBauwerkealsviel¬
mehrdurchihregrundlegendenForschungenundEntdeckungen
sich unvergänglicheVerdiensteumdie technischeWissenschaft
erworbenhaben ,soll vonder Nachweltnicht vergessenwerden.
SoerlaubtsichdennderOesterreichischeIngenieur-und
Architekten =Vereindemhochlöblichen Stadtrate einVerzeich¬
nis jener hervorragendenösterreichischen Technikermit
kurzerLebensbeschreibungderselbenzuübermitteln ,die
bishereinederartigeEhrungnichterfahrenhaben ,die

erabereinersolchenfürwürdigerachtet

Postsparkasse-JubiläumundGeorgGoch-Denkmal.Anläßlichdes
vor kurzemfestlich begangenenJubiläumsdes 30jährigen
Bestandesdesk k .Postsparkassen-Amteswendetsichwieder
das allgemeineInteresse der durchein städträtliches Komitee

ingeleitetenAktionzurSchaffungeinesDenkmalesfürden
Organisatorund1 .DirekorderösterreichischenPostsparkasse
Dr .Georg Coch zu .Dank der zahlreichen für die Errichtung

des DenkmaleseingelangtenSpendenkonntedasDenkmal-Komitee
bereitsam27November1911,nachdemeinengererKünstler-¬
Wettbewerbvorausgegangenwar ,den akademischenBildhauer
HansScherpemitderAusführungdesDenkmalesbetrauen.Nach
der genehmkgtenSkizzewirddasDenkmal ,welchesaufdem
Platze vor dem . k .Postsparkassenamte in der Lisztstraße zur

Errichtunggelangt ,eineHöhevonoa .6 Meternerreichen;
auseinemBlumen- Rondeaubautsich auf einerStufenanlage
ein architektonischgegliederter ,mit allegorischenKinder¬
figurengeschmückterObeliskauf ,welchervonderBüsteCochs
gekräntwird .Leiderverzögertesich die Peschaffungdes
für das DenkmalnotwendigenSteinmateriales ,und zwarhaupt =¬

sächlich infolgs des Umstandes ,daß in demunterirdischen
SteinbruchezuLaas ,in welchemderObeliskdesDenkmalesbe¬

reits gebrochen war ,ein Deckeneinsturz erfolgte ,wodurchdie
Stelle ,anwelcherderSteinlag ,erstnachgeraumerZeitund
nachDurchführungumfangreicherSicherungsarbeitenzugänglich
wurdeAlsTerminfür die EnthüllungdesDenkmaleswurdenun¬
mehrder28 .Mai . . ,. i .jenerTag ,anwelchemvor31Jah-¬
rendieSanktionierungdesPostsparkassen-Gesetzeserfolgte,
in Aussichtgenommen.

Angelobungen.ImGemeinderatssitzungssaahenahmheute
mittagsinStellvertretungdesBürgermeistersDr .Weiskirch¬
ner VAder erste VizebürgermeisterDr .PorzerdieAngelobung
vonüberhundertneuenOrtsschulrätenvor ,wobeidermagistraz
tischeSchulreferentMagistratsratArtztinterveniste.
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Sitzungvom16Jänner1913.

VorsitzendeBgm.Dr .Weiskirchner ,Vb.Hierhammer,VB-Hoß.
NacheinemBerichtdesStR .OppenbergerwirddieKassie¬

rungdesSchöpfbrunnensin derKaiserJosefstraßegegenüber
demHause30im2 .Bezirkgenehmigt

DerVorsitzendsVB .Hoßbringt eine ZuschriftderBeitung
desDeutschenSchulvereineszurEenntnis,nachwelchemerklärt
wird ,daß die genannteVereinsleitung, angenehmverpflichtet
sei ,demhochgeehrtenStadtrat der Reichhaupt -undResidenz¬
stadtWienfürdieWidmungdesBetragesvon10000Kfürden
Ankaufvon100. 000StückendesvomDeutschenSchulvereine
herausgegebenen Jahrbüchleins für die deutsche " ugendden
verbindlichstenDankzumAusdruckzu bringenDieserhochher¬
zigeBeschlußbedeuteteinevorbildlicheTataufdemGebiete

r nationalenJugenderziehungundwirdzwifellosmanche
deutsch-österreichischeStadtzurNachfolgeaneifern."

DieZuschriftwurdezur Kenntnisgenommen.
StR .BaronbeantragteineAbänderungderBaulinienfür

denprojektiertenneuenPlatzimZugedesSchreiberwegesim
19 .Bezirk .(Ang. )

NacheinemBerichte des StRDechantwird behufsDurch¬führungderAbtKarlgasseim18 .BezirkdieErwerbungeines
TeilesderParz .244/2in WähringimAusmaßevon238 . 05m
zumPreisevon3400Kgenehmigt;fernerwirdfürdienotwen-¬
digeVerlegungeinesKinderspielplatzesundeinerKloset-¬
AnlageeineVergütungvon1000Kgeleistet .

StRHörmannweantragtdieVerbesserungderöffentli¬
chenBeleuchtungderErdbergerländenächstderKaiserJosef-¬
brückeim3 .BezirkdurchErrichtungeinesganz -undeiner
halbnächtigen Gasglühlichtflammen .( Ang . )

DievonStR .GräfvorgelegteAbänderungderBaulinien
der Gallitzinstraßebei der sog .Katharinenruheim16 .Bezirk
behufs Anlage einer Geleiseschleife der dortselbst geplanten

Straßenbahnliniewirdgenehmigt.
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Anerkannungdes Landesschulrates .Der . . . ö.Landes-¬
schulrat hat demLehrkörperder unter LeitungdesDirek
tors Georg Philp stehenden Volksschule IV .Phorusgasse
10 für die besendere Sorgfalt ,mit welcher derselbe die

an der Schule veranstalteten Schülerausflüge für den
Unterricht und die körperliche Erziehung der Knabenver¬
wertet ,die belobendeAnerkennungausgesprochen .

SS
Bürgerklub.DerBürgerklubhielt henteNachmittagsunter
dem Vorsitze seines Obmannes Oberkurator Steiner eine

mehrstündige Sitzung ab ,in welcher eine eingehende ,

mit einem reichen Ziffernmateriale belegte Beratung des

sogenannten kleinen Finanzplanes der Regierungabgeführt

wurde .Die Referate führten die HerrenReicharats -Abg.
JodokFinkundProfesserMiklasals MitgliederdesFinanzs
ausschusses des Abgeornetenhauses .Andiese knüpftesich
eine längere Debatte ,nach welcher den beiden Abgeordneten

für ihre sachlichen und instruktiven Ausführungen der
wärmsteDankdurchErhebenvondenSitzenausgesprochen
und die Sitzung geschlessen wurde .
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